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MONTAGSPOST – Nachrichten, Termine, Informationen
20. Februar 2017

Liebe Genossinnen und Genossen der KölnSPD,
liebe Freundinnen und Freunde der Sozialdemokratie,
hier wieder die aktuellen Berichte und Termine der KölnSPD. Viel Spaß beim Lesen und immer dran
denken: Wenn etwas Spannendes passiert, schickt es uns zu. Die Montagspost lebt vom
Mitmachen.
Bitte beachtet die Deadline: Wenn Ihr Termine oder Artikel für uns habt, sendet Texte
und Bilder bitte bis jeweils Freitag, 12 Uhr an: termine.koelnspd@gmx.de. Änderungen bzw.
Absagen bereits eingereichter Termine bitte sowohl an termine.koelnspd@gmx.de als auch an
Lukas Behrenbeck (l.behrenbeck@web.de) mitteilen, da Letzterer somit die Termineinträge auf
koelnspd.de anpassen kann.
Glück Auf!
Frank Mederlet Marco Malavasi
Geschäftsführer Redaktion

Kölner Kandidaten freuen sich auf den Wahlkampf

Der Landesparteitag der NRWSPD fand bei bester Stimmung mit den 22 Delegierten der KölnSPD
statt. Eine bestens gelaunte SPD‐Landeschefin Hannelore Kraft
stellte den 450 Delegierten die Schwerpunkte des NRWPlans
der NRWSPD dar.
Details zum Programm und der Rede von Hannelore Kraft
findet ihr unter https://www.nrwspd.de/2017/02/18/nrwir‐
legen‐los/ Einstimmig wurde schließlich das Wahlprogramm
angenommen. Maßgeblich beteiligt an der Finalfassung war
der KölnerSPD Vorsitzende Jochen Ott als Chef der
Antragskommission.
Gabriele Hammelrath, Ingrid, Hack, Susana dos Santos
Herrmann, Lisa Steinmann, Martin Börschel , Andreas Kossiski und Jochen Ott zeigten sich hoch
motiviert, in den Wochen bis zum 14.Mai mit den Genossinnen und Genossen einen intensiven
Wahlkampf zu führen, mit dem Ziel wieder zu siebt im NRW Landtag für Köln und die Menschen
zu arbeiten.
Wer Lust hat im Wahlkampf mitzuhelfen, ist herzlich willkommen. Rückmeldung mit Hinweis,
wobei du helfen kannst und Ortsverein/Adresse an: ub.koeln@spd.de

" Jetzt gehts los..." - NRWSPD bester Stimmung
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Termine

Donnerstag, 2. März 2017
Café Midsommar, Luxemburger Str. 267, 50939 Köln
19.00 Uhr

Gewalt an Frauen und Mädchen weltweit – warum wir hinschauen und handeln müssen.

In Zeiten, in denen Russland eine Gesetzeslockerung für häusliche Gewalt verabschiedet hat und
traumatisierte Asylsuchende nach Europa kommen, lädt Elfi Scho‐Antwerpes zu einem aktuellen
und brisanten Thema ein. Gemeinsam mit Jessica Mosbahi, Referentin bei medica mondiale für
Politik und Menschenrechte mit dem Schwerpunkt Flucht und Asyl, wird die Lage von Frauen und
Mädchen weltweit aufgezeigt und eingeordnet. Sie sind herzlich zu der Veranstaltung eingeladen,
die eine offene Diskussion beinhalten wird.

Um vorherige Anmeldungen unter elfi.scho‐antwerpes.wk@bundestag.de wird gebeten.

Elfi Scho-Antwerpes, MdB

Gemeinsam sind wir stark!

Dienstag, 21. Februar 2017
19.30 Uhr
Haus Bernards, Brühler Straße 117, 50968 Köln

Christian Joisten wird die Ehrungen vornehmen.

Danach: Integration und Sicherheit ‐Basis für gesellschaftlichen Zusammenhalt mit Christian
Joisten.

OV Bayenthal , Marienburg, Raderberg, Raderthal

Jubilarenehrung

Montag, 20. Februar 2017

19.30 Uhr
SPD‐Parteihaus, Magnusstraße 18b, 50672 Köln

Konrad Peschen, der Leiter des Kölner Umweltamtes, stellt das „Ganzheitliche Kölner
Umweltbildungskonzept“ vor und lädt zur Diskussion ein.

Forum Umwelt, Energie und Mobil itär

…Du schützt nur das, was du kennst und du siehst nur das, was
du weißt…



3

Freitag, 3. März 2017
18.00 Uhr
Pfarrhaus der Mariengemeinde in Köln‐Kalk, Kapellenstraße 5, 51103 Köln

Jürgen Laue stellt „Ein Meer aus Zeit“ vor.
Seit Jahrhunderten faszinieren große Bauprojekte ebenso wie sie Ärger verursachen. In seiner
Romantrilogie „Römisch Roulette“ schreibt der Bonner Autor Jürgen Laue detail‐ und
kenntnisreich den Bau des Petersdoms und die Epoche der Renaissance. Dabei stellt er Bezüge zur
Gegenwart und ihren großen Bauprojekten her.
Auf Einladung der Landtagskandidatin Susana dos Santos Herrmann stellt er sein neues Buch
erstmals in Köln vor.

Susana dos Santos Herrmann, MdR

Große Bauprojekte: Faszination oder Ärgernis?

Samstag, 4. März 2017
11.00 Uhr
Brabanter Str. 32, 50672 Köln (Bitte bei Seniorenberatung klingeln!)

Neben Vorstandswahlen erwartet Dich/uns eine spannende Lesung mit der Schriftstellerin Arzu
Toker aus ihrem Buch „Kein Schritt zurück“ sowie eine Diskussion über „die Zukunft des
Feminismus“. Die Unterlagen und weitere Infos findest Du unter http://www.asf‐
koeln.de/termine/.
Rückmeldung bei Teilnahme nicht zwingend, aber erwünscht an: mail@fatos‐aytulun.de

AsF

AsF-Konferenz

Samstag, 4. März 2017
11.00 Uhr
SPD Unterbezirk Köln, Magnusstr. 18b, 50672 Köln

Immer öfter werden wir im Alltag mit populistischen und rechtspopulistischen Parolen
konfrontiert. Wie können wir den Wutbürgern im Betrieb, im Freundeskreis und im Wahlkampf
begegnen?

Wir wollen unsere Mitglieder der NRWSPDqueer für die Gefahren rechtspopulistischer und
populistischer Bestrebungen sensibilisieren.

Im Workshop wird:

‐ methodisches Fachwissen im Umgang mit populistischen Argumentationen vermittelt.
‐ es eine Inhaltlich Auseinandersetzen mit der AfD und Wutbürgern geben.
‐ gemeinsame Gegenargumente erarbeitet und Argumentationstechniken trainiert.

Um eine Anmeldung unter fabian.spies@gmx.de wird bis zum 28.02.2017 gebeten, um den
Ablauf besser planen zu können.

NRWSPDqueer

Workshop: Argumentationstraining zum Thema
Rechtspopul ismus
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Mittwoch, 8. März 2017
19.30 Uhr
Ruhrpott, Balduinstr. 20/Schaafenstr., 50676 Köln

Die Präexpositionsprophylaxe (PreP) ist als vermeintliche Wunderpille gegen HIV aktuell in aller
Munde. Am 08.03.2017 wollen wir mit Euch und Vertreter*innen aus Szene, Medizin und Politik
über Chancen, Potenziale und Gefahren dieses Medikaments im Kampf gegen HIV und AIDS
diskutieren. Neben den Statements unserer Podiumsgäste stehen dabei vor allem Eure Fragen
und Meinungen im Vordergrund.
Wir hoffen auf zahlreiche Teilnahmen und freuen uns auf interessante Gespräche und eine
spannende Diskussion mit Euch!

SPDqueer Köln

PreP in der H IV-Prävention

Mittwoch, 8. März 2017
19.00 Uhr
Altes Pfandhaus, Kartäuserwall 20, 50678 Köln

Daniela Bosenius (Sopran) und Julia Diedrich (Klavier)
Ein Lächeln steht Kopf – Frauen, Musik, Kabarett

Eintritt frei, Spenden unbedingt erbeten für Frauen helfen Frauen e.V. und die Lobby für Mädchen
e.V.

Sind Sie dabei? Vielen Dank für Ihre Nachricht an ingrid.hack@landtag.nrw.de

Ingrid Hack, MdL

Konzert zum Internationalen Frauentag

Freitag, 10. März 2017
16.30 Uhr
SPD‐Bürgerbüro Porz, Hauptstraße 327, 51143 Köln (Porz)

Der Empfang findet im Rahmen einer Ausstellungseröffnung statt. Der freischaffende Künstler
Danny Frede präsentiert seine Acryl‐Bilder unter dem Thema „ Serielle Rechtecke“. Er ist
künstlerisch viel unterwegs und führt ein Atelier in Porz‐Urbach, Steinstraße 58,
www.dannyfre.de.

Wir würden uns sehr freuen, Euch persönlich begrüßen zu dürfen und hoffen auf Euer zahlreiches
Erscheinen.

Martin Dörmann, MdB und Jochen Ott, MdL

Frühjahrsempfang
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Dienstag, 14. März 2017
19.00 Uhr
Festsaal des Bezirksrathauses Porz, Friedrich‐Ebert‐Ufer 64‐70/Alfred‐Moritz‐Platz,
51143 Köln

Dr. Norbert Walter‐Borjans
Finanzminister des Landes Nordrhein‐Westfalen
spricht zum Thema: „Ein starker Staat braucht starke Finanzen“

Auch im Namen unserer Ratsmitglieder Elfi Scho‐Antwerpes, Monika Möller, Christian Joisten und
Frank Schneider laden wir Sie recht herzlich zu unserem diesjährigen Frühjahrsempfang ein.
Vor und nach der Rede von Norbert Walter‐Borjans besteht Gelegenheit zum Gedankenaustausch
mit unseren Mandatsträgern aller politischen Ebenen. Einen Imbiss erhalten Sie zu zivilen Preisen.
Getränke sind frei. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

SB Porz/Pol l

Frühjahrsempfang

Donnerstag, 16. März 2017
19.00 Uhr

Diskussionsveranstaltung zum demografischen Wandel und Engagement von Senioren und
Seniorinnen mit Franz Müntefering

Anmeldung: Fax: 0221 ‐ 88 84 69 97 ; E‐Mail: elfi.scho‐antwerpes.wk@bundestag.de

Elfi Scho-Antwerpoes, MdB

Demografischer Wandel und Engagement von Senior/innen

Mittwoch, 22. März 2017
18.00 Uhr
Aula der Förderschule Sprache in der Brehmstrasse, Köln‐Riehl

mit Gabriele Hammelrath

Viele sprechen von der „Versündigung“ an der jungen Generation. Mehr Lehrstoff in kürzerer Zeit,
sollte mehr bringen, brachte aber auch viel mehr Stress für Schüler. Die wiederum führen
mittlerweile Terminkalender wie Manager. Selbst die leistungsbereiten Bayern hadern schon mit
dem Abitur nach 8 Jahren. Mit dem Beschluss „Gute Schule. Beste Bildung“ formuliert die SPD
eine Zukunftsvision guter Bildungspolitik in NRW. Es geht um den individuellen Weg zum Abitur
in 12 (G8) oder in 13 (G9) Jahren. Jedes Kind sollte die Zeit zum Lernen haben, die es braucht.

Gabriele Hammelrath steht für Bildungsgerechtigkeit und Chancengleichheit in allen Stationen
des Lernens. Als SPD Landtagsabgeordnete setzt sie sich schwerpunktmäßig für die Themen
Schule, Weiterbildung und Wissenschaft ein. Abitur nach zwölf oder nach dreizehn Jahren? Turbo‐
Abi oder zurück zum alten System? Welcher Weg ist der richtige? Gabriele Hammelrath stellt die
Pläne der SPD vor, beantwortet Fragen und diskutiert mit uns.

OV Riehl

„Gute Schule. Beste Bildung“ - Mit G8 flexi auf dem Weg zum
Abitur
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Mittwoch, 5. April 2017
19.00 Uhr
SPD‐Parteihaus, Magnusstr. 18b, 50672 Köln

mit Michelle Müntefering, MdB und Rolf Mützenich, MdB

Wir wollen mit euch zusammen die Grundsätze sozialdemokratischer Außenpolitik für unser
Regierungsprogramm zur Bundestagswahl besprechen und diskutieren. Abrüstungspolitik, UN‐
Missionen, kultureller und diplomatischer Austausch insbesondere zur Türkei, Russland und der
USA sind einige der Punkte, für die wir als Sozialdemokratie klare Positionen für das
Wahlprogramm beziehen wollen.

Forum Außenpol itik

Außenpol itische Leitl in ien für das Regierungsprogramm

Mittwoch, 22. März 2017
20.00 Uhr
Aula der Förderschule Sprache in der Brehmstrasse, Köln‐Riehl

mit Andreas Kossiski

Die freie und tolerante Gesellschaft ist dauerhaften Herausforderungen ausgesetzt. Im Inneren
wie von außen – durch Radikalisierung und Verrohung. Die Polarisierung in der Gesellschaft
nimmt zu. Die lautstarken, die einfache Lösungen für komplexe Probleme anbieten, erhalten
Zulauf. Gleichzeitig wird den „etablierten Parteien“ die Schuld am auseinander driften der
Gesellschaft gegeben. Die SPD steht für eine gesamtgesellschaftliche Innenpolitik, die weit über
den Kernbereich sicherheitspolitischer Einzelmaßnahmen hinausgeht. Es geht um den
demokratischen Grundkonsens und unseren Rechtsstaat. Von Andreas Kossiski (SPD) werden wir
auf den aktuellen Stand zu den letzten beiden Silvesternächten gebracht. Wir fragen, wie es um
den Personalstand der Kölner Polizei steht, wie sich Kriminalität im Kölner Norden entwickelt und
welches die aktuellen Entscheidungen zur Inneren Sicherheit in NRW sind.

Andreas Kossiski ist SPD‐Landtagsabgeordneter für den Kölner Norden. Er ist zudem DGB
Geschäftsführer der Region Köln‐Bonn und arbeitete über 35 Jahre in unterschiedlichen
Funktionen und Laufbahnen für die Polizei. Kossiski ist stellvertretender Vorsitzender des
Innausschusses im NRW Landtag, Mitglied der Verfassungskommission und des NSU‐
Untersuchungsausschuss.

OV Riehl

„Heimat NRW - Lebenswert. Vielfältig. Sicher.“ - Für
gegenseitigen Respekt und gemeinsame Regeln.




